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Die Wissenschaftler richten den Blick bei ihren Über-
legungen jedoch nicht nur auf das Meer und die Son- 
ne: Denn auch die Erde selbst ist ein riesiger Energie- 
lieferant und eignet sich so ebenfalls zur Strom- 
produktion. In ihrem Inneren ist die Erde richtig heiß,

je näher man dem Kern der Erde kommt, 
umso heißer wird es: Durchschnittlich 
nimmt die Temperatur zum Erdinneren 
hin um etwa 3 °C pro 100 m Tiefe zu. 
Und diese Hitze lässt sich nutzen: in 
Erdwärmekraftwerken. Sie pumpen das 
Wasser, das sich in dem heißen Gestein 
tief unten im Erdinneren befindet, nach 
oben. Mit dem über 100 °C heißen Was-
ser wird Dampf erzeugt, der schließlich

eine 
Turbine 
antreibt 
– dieses 
Prinzip ist dir mittlerweile bestimmt bestens vertraut. 
Im Erdwärmekraftwerk gibt es für das abgekühlte 
Wasser keine Verwendung mehr: Es wird durch eine 
zweite Leitung zurück ins Erdinnere gepumpt. Hier er-
hitzt es sich erneut. In einigen Gegenden der Erde fin-
det die Wärme aus dem Erdinneren sogar von selbst 
den Weg nach oben: In Island zum Beispiel sprudelt 
kochendheißes Wasser direkt aus natürlichen Quellen 
oder schießt als Fontäne, dem sogenannten Geysir, 
meterhoch in die Luft. In Island wird die Mehrheit der 
Häuser mit diesem heißen Wasser geheizt.

Doch die Wissenschaftler überlegen nicht nur, mit 
welchen neuen Methoden wir in der Zukunft Strom 
erzeugen können. Sie arbeiten auch daran, bestehen-
de Verfahren zu verbessern - wie zum Beispiel die 
Stromerzeugung in Kohlekraftwerken. Um dabei die 
Schäden für unsere Umwelt so gering wie möglich zu 
halten, werden Möglichkeiten und Wege erkundet, 
um den Ausstoß des gefährlichen Kohlenstoffdioxids 
zu reduzieren. Ein Verfahren, das sich bereits in der 

Erprobungsphase befindet, besteht darin, das CO
2 

aufzufangen und tief unter der Erde in speziellen 
Gesteinsschichten zu lagern. Diese Gesteinsschichten
müssen Poren haben – ganz ähnlich wie ein 
Schwamm. In diese Gesteinsporen soll dann das Gas 
CO2 mit hohem Druck hineingepresst werden. Eine 
stabile Deckschicht muss dafür sorgen, dass das CO2 
sicher unter der Erde eingeschlossen bleibt und nicht 
entweichen kann. 

Das Kohlekraftwerk ohne CO2

Energie der Zukunft

Das Erdwärmekraftwerk
Geothermie-

kraftwerk in Island
Foto: © 

Gretar Ívarsson 
www.wikipedia.org
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Die Kernfusion

Toll wäre es natürlich, 
wenn es eine nie versie-

gende Energiequelle geben 
würde, die uns ständig mit 

gigantischen Mengen Energie 
versorgen könnte – so wie es die 

Sonne tut, wenn sie scheint. Forscher arbei-
ten seit über 50 Jahren daran, diesen Traum mit der 
sogenannten Kernfusion umzusetzen. Für die Kern-

fusion sind besondere Wasserstoff-Atomkerne nötig. 
Wenn zwei dieser Kerne miteinander verschmelzen, 
wird eine gewaltige Menge Energie frei. Abgeschaut 
haben sich die Wissenschaftler die Kernfusion bei 
der Sonne: In ihr findet dieser Prozess ständig statt. 
Die Kernfusion ist eine tolle Sache, denn mit ihrer 
Hilfe kann Energie ganz ohne gefährliche Strahlung, 
schädliche Abgase oder den Ausstoß von Kohlenstoff-
dioxid erzeugt werden.

www.iter.org 

fusionforenergy.
europa.eu
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Die Verschmelzung ist allerdings sehr schwer umzu-
setzen: Eines der Probleme besteht darin, dass die 
Kerne auf über 100 Millionen Grad Celsius erhitzt 
werden müssen – das ist viel heißer als die Sonne. 
Weil es kein Material auf der Erde gibt, das diesen 
gigantischen Temperaturen auf Dauer standhalten 
kann, haben sich die Wissenschaftler etwas anderes 
ausgedacht: Kraftvolle Magnete sollen die unglaub-
lich heiße Masse, sogenanntes Plasma, im Zaum hal-
ten. Noch ist es nicht gelungen, mit der Kernfusion 
über einen längeren Zeitraum Energie zu 
gewinnen. Das soll sich in Zukunft 
ändern: Im Süden Frankreichs 
entsteht deshalb gerade ITER, 
ein riesiges Versuchskraft-
werk. In ihm wollen die 
Wissenschaftler die 
bisherigen Schwie-
rigkeiten meistern 
und schließlich mithilfe 
der Kernfusion dauer-
haft Strom erzeugen. An 
dem Bau sind verschiedene 
Länder beteiligt – darun-
ter Deutschland, die USA 
und China. Im Jahr 2018 
soll das Versuchskraftwerk 
fertig sein. Wäre es nicht 
prima, wenn sich mit ITER 
der Traum der Forscher von 
der unerschöpflichen und 
umweltfreundlichen Energie-
quelle erfüllen würde? 

Heute kann natürlich noch niemand genau sagen, wie 
die Energieversorgung der Zukunft konkret aussehen 
wird. Eins ist jedoch sicher: Der Anteil der erneuerba-
ren Energien wird auf jeden Fall zunehmen. Egal, wie 
die Zukunft der Energie aussehen mag, eines dürfen 
wir auf keinen Fall vergessen: Energie ist kostbar! Es 
ist enorm wichtig, dass jeder verantwortungsvoll und 
vor allem sparsam mit Energie umgeht. 

Plasma

Mensch

Nützliche 
Tipps zum Energie-

sparen bekommst du im 
Arbeitsheft Nr. 2.

Energie der Zukunft
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Alke Kissel und Manfred Rohrbeck

Energie heute 
und morgen

Alke Kissel und Manfred Rohrbeck

Technik auf 
dem Bauernhof

Das Buch „Energie heute und morgen“ gibt euch verständliche 

Antworten auf eure Fragen rund um das Thema „Energie“ – von 

der Energie im Alltag über die Energieumwandlung im Motor bis 

hin zur Wärmeerzeugung in der Zentralheizung. Hier erfahrt ihr 

zum Beispiel:

•	 wie eine Glühlampe für Helligkeit sorgt,

•	 wie die Römer vor 2000 Jahren ihre Häuser beheizten,

•	 was ein Komposthaufen und die Biogasanlage gemeinsam 		

	 haben und

•	 was genau eine Wärmepumpe eigentlich pumpt.

Kleine Experimente zum Nachmachen zeigen euch, wie statische 

Elektrizität entsteht, wieso der Sonnenkollektor eine schwarze Ober-

fläche hat und wie ihr euch euer eigenes kleines Sonnenkraftwerk 

bauen könnt.

Viel Spaß mit „Energie heute und morgen“!

Wer sich für Technik und große Maschinen interessiert, ist hier genau 

richtig: Das Buch „Technik auf dem Bauernhof“ stellt euch neben 

dem Traktor, dem Multitalent auf dem Bauernhof, jede Menge andere 

spannende Fahrzeuge und Maschinen vor, die auf dem Hof und auf 

den Feldern im Einsatz sind. Hier erfahrt ihr unter anderem, 

•	 warum es nicht ganz so streng riecht, wenn der Bauer die 

	 Gülle mit dem Schleppschlauchverteiler aufs Feld bringt,

•	 welchen Weg abgemähtes Getreide im Inneren des gigantischen  

	 Mähdreschers zurücklegt, 

•	 was der Reinigungslader eigentlich reinigt und

•	 wie der Bauer „Kuhmahlzeiten“ im Futtermischwagen zubereitet.

Dazu gibt es ein großes Poster mit den verschiedenen Landmaschi-

nen. So könnt ihr eure Lieblingsmaschinen gleich an die Zimmer-

wand heften. 

Ja – und ohne Energie bewegt sich auch auf dem Bauernhof nichts 

– das wird in diesem Buch ebenfalls deutlich!

wer mehr wissen möchte

Alke Kissel und Manfred Rohrbeck
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